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Mauzt des Schweigens

"Vas gtösste Gut etnet Flau Ist iht Schwel-',
gen" nannte. Getttud Plnkus ihten Film übet
Emigtantinnen. [/ot diesem Schweigen standen'^
auch wit bet den Rechetchen zu unseten At-
ttkeln übet Ausländetinnen tn det Sehwetz
und Sehwetzettnnen, dte mtt Ausländetn
vetkeitatet sind.

Vas Thema Emigtation hatten wtt tm Bewusst-
sein gewählt, doit, das Loi det Ftauen tm
andetssptachlgen Ausland, tn det ftemden
Kultut noch viel hättet Ist ali das Loa

thtet Männet. Venn diese Ftauen - auA Län-
detn mtt Atatken Famlliensttuktuten und
etnet auAgeptägten FtauenAoltdatttät - se-
hen Ateh htet etnet lAolatton auAgesetzt,
dte Ate vetetnAamen lässt, Ate Achltess-
tteh tnA Sehwetgen zwtngt.
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litt wollten abet nicht nut doA Loa von
Ftauen In det Ftemde beAchtelben und Ihte
Ptobleme aufzeigen, Aondetn auch auf dte
andete Ptoblematik von Ehen zwtAchen
Sehwetzettnnen und AuAländetn (Tütken, Notd-
aftikanetn) Aowle zwlichen Ausländetinnen
(Asiatinnen) und Schwelzet Männet eingehen.
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Hlet jedoch AtteAAen wtt etAt techt auf
eine Mauet deA SchwetgenA. Wtt konnten von
dteAen Ftauen nickt etwatten, daAA Ale in
Gegenwatt ihtet Männet davon etzählten,
wie Ale tegelmäAAlg vetptügelt wutden.
Hätten Ale andetA alA mit "Nein" antworten
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können? Wie IteAA Aich dte AuAAage "mein
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Mann lit Aeht Heb mit mit" in Uebetein-
Atimmung btlngen mtt dem WlAAen, daAA dte-
Aelbe Ftau dtel Stunden nach urnetem Intet-
vlew geAchlagen uyid vetptügelt bet etnet
Fteundin Schutz Auchte?

Wtt haben unA geftagt, ob eA untet dteAen
UmAtänden übethaupt Alnnvolt lAt, dleie
Betichte zu btlngen. In einem Fall haben
wit unA füt dte Petöffentiichung entschie-
den: dte ganze Wldetsptüchlichkeit In det
Situation etnet Ftau, dte zwiAchen zwei
Ttaditlonen und Kultuten lebt, Achten unA
doch Rechteettlgung genug; dte Schwietig-

1 ketten dies et Ftauen (Sehwetzettnnen, dte
mit Tütken vetheltatet Alnd) wetden, fallA
ftau/man zwischen den Zellen zu leAen vet-
Ateht, noch ktaAAet hetvotgehoben.

Im andetn Fall abet nuAAten wit uns gegen
eine Petöffentltchung entscheiden: dite
Aussagen det intetvlewten Ftau, etnet That-
ländetln, dte etst tm dtitten Anlauf dazu
beteit wat, ohne ihten Mann mit det Intet-
viewetln zu Aptechen, standen in solch
ktassem Gegensatz zu dem, waA wit beteits
übet ikt Pethältnls zu ihtem Mann wussten,
daAA das Intetview eine glatte Lüge
gewesen wäte.

Woa vetanlaAAt dteAe Ftauen, sich entwedet
in Schwelgen zu hüllen odet dann eine fal-
Ache Witklichkelt votzutäuschen? Slchet-
lich Ist eA elnetseits dte offensichtlich
betechtigte Angst vot Gewalttätigkeit von
Seiten det Männet, andetetseits abet auch
das Wissen um dte totale Abhängigkeit von
diesem Mann und die Auswegsloslgkeit Ihtet
Situation - als Ftemde in det Ftemde.
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